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Aufgabe 1 (4 Punkte). Sei K ein Körper.
(a) Sei L/K eine Körpererweiterung. Wann ist SpecL SpecK glatt?
(b) Bestimme alle Schemata, die glatt von relativer Dimension 0 über K sind.

Aufgabe 2 (6 Punkte). In dieser Aufgabe sollen einige Behauptungen des Beispiels 8 der Vorlesung
verifiziert werden. Sei k ein algebraisch abgeschlossener Körper von Charakteristik ungleich 2 und sei
Q = V+(X

2
0 + . . . + X

2
r−1) ⊆ P

n
k mit 1 < r ≤ n + 1. Zeige:

(a) Für jeden abgeschlossenen Punkt x ∈ Q gilt n − 1 ≤ dimTxQ ≤ n.
(b) Es gibt einen abgeschlossenen Punkt mit dimTxQ = n − 1.
(c) SeiV = {x ∈ Q abgeschlossener Punkt | dimTxQ = n}. Falls r = n+ 1, so istV = �. Sonst gibt es ei-

nen linearen Unterraum L ⊆ Pn
k der Dimensionn−r , sodassV = {x ∈ L | x abgeschlossener Punkt}.

Aufgabe 3 (6 Punkte). Sei p ∈ k[X ] ein normiertes Polynom von Grad n ≥ 3 über einem Körper k der
Charakteristik 0 und seien r1, . . . , rn die Nullstellen von p in einem algebraischen Abschluss von k (nicht
notwendig verschieden, also mit Vielfachheit gezählt). Die Diskriminante von p ist definiert als

discp =
∏

1≤i<j≤n
(ri − r j )

2.

Für ein solches Polynom betrachten wir die Verschwindungsmenge V ⊆ P2
k der Homogenisierung

von Yn−1 − p ∈ k[X ,Y ]. Zeige, dass V genau dann glatt über k von relativer Dimension 1 ist, wenn die
Diskriminante von p nicht verschwindet.
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